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1 RELEASE NOTES ZU DEN TW IS ABV VOM 18. JANUAR 2019 

1.1 ALLGEMEINES 

Mit der Überführung der Schnittstellendokumente in die Technischen Weisungen zum IS ABV 
und der Aktualisierung vom 18.01.2019 haben sich neben sprachlichen und formellen auch 
technisch relevante Anpassungen ergeben, welche im Folgenden aufgeführt sind. 

1.2 ANPASSUNGEN IM ANHANG 1 

1. Swagger Datei (Kapitel 12.5): 
a. Die HOST-Adresse wurde ersetzt durch www.isabv.blv.admin.ch  
b. deactivate/responses: Error 400: "Ungültige Eingabe. Die 

Verschreibungsnummer ist nicht im IS ABV Server vorhanden" wurde 
hinzugefügt. 

c. psw/protocol request: Error 400: Die Beschreibung wurde geändert. 
d. jwt/create: Error 201 wurde durch Error 200 ersetzt. 
e. protocol: "modifiedOn" wurde entfernt. 
f. protocol: "ignoredOptionalFields" wurde von string zu object geändert. 
g. protocolSearch: "uid" wurde entfernt. 
h. protocolSearch: "prescriptionID", "message", "ignoredOptionalFields" wurden 

hinzugefügt. 
2. Meldestruktur: Die xsd Dateien liegen 3sprachig vor (Kapitel 12.4) 
3. Validierung/Regeln: Die Regeln wurden aktualisiert (Kapitel 12.7) 

1.3 ANPASSUNGEN IM ANHANG 2 

1. Deep-Linking Praxissoftware  Lokale Anwendung IS ABV (Kapitel 13.2.3): 
a. Das Feld ‘type‘ ist für die Suchfunktion (Suche einer bereits bestehenden 

Verschreibung) nicht mehr zwingend. 
b. Bei Eingabe vom Feld ‘recipeNo‘ wird nur die Suchfunktion ausgeführt. 
c. Abgeschlossene und gesendete Verschreibungen werden durch Eingabe von 

UID/Zusatz (wenn vorhanden) und Verschreibungs-Nr. zur Übersicht geöffnet. 
2. Meldestruktur: Die xsd Dateien liegen 3sprachig vor (Kapitel 13.4). 

1.4 ANPASSUNGEN IM ANHANG 3 

1. Die Feldbeschreibung wurde optimiert (Kapitel 14.4). 
2. Es liegen Codetabellen vor (Kapitel 14.6). 
3. Die Regeln werden aufgeführt (Kapitel 14.7). 
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2 RELEASE NOTES ZU DEN TW IS ABV VOM 30. SEPTEMBER 2019 

2.1 ALLGEMEINES  

Mit dem Release 2.0 der lokalen Anwendung und des Servers des IS ABV wurden teilweise 
auch Anpassungen an den Schnittstellenbeschreibungen für die Praxissoftware-Hersteller 
(Anhänge der Technischen Weisungen) nötig. Gleichzeitig wurden in den TW kleinere 
Anpassungen betreffend Formulierung und Formatierung für ein besseres Verständnis 
vorgenommen. 

Im Folgenden die wichtigsten technischen Neuerungen (nicht alles relevant für die TW) in der 
Übersicht: 

ID Beschreibung 

1 NOG und OG: neue Funktion 'kopieren in anderes Formular' ist hinzugefügt. 

2 EH: Absetzfristen werden angezeigt, wenn in den Stammdaten Absetzfristen hinterlegt sind. 

3 In der Betriebsverwaltung kann nach TVD-Nummer und Adresse gefiltert werden. 

4 PDF: 'Zusätzliche Anweisungen und Bemerkungen' sind hervorgehoben. 

5 Die Inkonsistenzen werden automatisch aktualisiert. 

6 
Wenn eine duplikate Verschreibung an den Server übermittelt wird, wird entsprechend ein 
Pop-Up zurückkommen. 

7 
Neue Funktion 'Inaktive ausblenden': Inaktive Verschreibungen können ausgeblendet 
werden. 

8 Verabreichungsmodus ist mit weiteren Möglichkeiten ergänzt. 

9 
'Diagnose erweitert' und 'Diagnosedetail' sind grau hinterlegt, wenn keine Vorschläge 
hinterlegt sind. 

10 Gewicht: Kommastellen sind auf 6 erweitert. 

11 Knopf 'PDF erstellen' ist hinzugefügt. 

12 Das Feld 'Behandlungsbeginn' enthält keinen Default-Wert mehr. 

13 Die Einheiten sind vereinheitlicht. 

14 Konsultationsdatum Uhrzeit wird nicht mehr angezeigt. 

15 
Wenn eine neue Fütterungsart gewählt wird, wird das ganze Formular im Schritt 3 neu 
geladen. 

16 Die Mussfelder sind hervorgehoben. 

17 Auswahlfeld 'Futter / Tier / Tag' kann überschrieben werden. 

18 
Die Applikation kann mit anderen lokalen Applikationen der gleichen Tierarztpraxis 
synchronisiert werden. 

19 Sprachanpassungen 

20 Die lokale Anwendung wird automatisch aktualisiert. 

21 
Neue Funktion 'Automatisch PDF von abgeschlossenen Verschreibungen erstellen' ist 
hinzugefügt. 

22 Bei der Erstinstallation und beim ersten Öffnen der Applikation hat diese die Logik Version 7. 

23 
Die Sqlite3-Dateien können mit der neuen Funktion 'Sqlite3 Datenbank abrufen' einfach 
abgerufen werden. 

24 
Die Präparate sind in drei Präparat-Typen kategorisiert (Tierarzneimittel CH, 
Humanarzneimittel CH, Arzneimittel Ausland). 

25 
Bei verschiedenen Feldern stehen 'Fragezeichen' zur Verfügung, bei deren Überfahren ein 
Tooltip öffnet. 

26 Neue Funktion 'TVD-Nummer eines Betriebs abrufen' ist hinzugefügt. 

27 OG: Das Feld Masttageszuwachs enthält als Default den Wert 0. 
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2.2 ANPASSUNGEN IM HAUPTTEIL DER TW 

1. Ausländische Tierärzte: Vorgehen zur Registrierung im IS ABV (Kapitel 3). 

2. Definition «Konsultation» betreffend Eingabe «Anzahl durchgeführte Konsultationen 
pro Tierart pro Jahr» (Kapitel 3). 

3. Funktionalität des definierten Datenaustausches zwischen Geräten derselben 
Praxis/Klinik (Kapitel 6.1). 

2.3 ANPASSUNGEN IM ANHANG 1 

1. Die xsd (Kapitel 12.4) und Swagger (Kapitel 12.5) zu den Verschreibungsformularen 
werden nur noch als separate Dateien zur Verfügung gestellt. 

2. Die Codetabellen (Stammdaten) können über einen Webservice abgefragt werden 
(Kapitel 12.6). 

2.4 ANPASSUNGEN IM ANHANG 2 

1. NOG- und OG-Verschreibungen können «in anderes Formular» kopiert werden 
(Kapitel 13.1.2) 

2. PSW-Referenz-Nummer wird mittels Deep-Linking übermittelt (Kapitel 13.2.3) 

3. Ein automatischer pdf-Export kann aktiviert werden (Kapitel 13.2.4) 

4. Die Tabellen zur Meldespezifikation wurden aktualisiert (Feldnamen, Formeln) (Kapitel 
13.3) 

5. In der lokalen Anwendung kann die Präparate-Auswahl gefiltert werden (Kapitel 13.4) 

6. Angaben zu Absetzfristen werden im Heimtierformular und -pdf nur dann angezeigt, 
wenn solche zu dieser Spezies und zum entsprechenden Präparat hinterlegt wurden 
( betrifft Equiden) (Kapitel 13.4.5)  

7. Die xsd zu den Verschreibungsformularen werden nur noch als separate Datei zur 
Verfügung gestellt (Kapitel 13.5). 

8. Die Codetabellen (Stammdaten) können über einen Webservice abgefragt werden 
(Kapitel 13.6). 

2.5 ANPASSUNGEN IM ANHANG 3 

1. Das xsd zu den Vertriebsdaten wird nur noch als separate Datei zur Verfügung gestellt 
(Kapitel 14.5). 

2. Zulassungsinhaberinnen können neu negative Zahlen bei «Anzahl verkaufte 
Packungen» melden (xsd, Kapitel 14.5). 

2.6 ANPASSUNGEN IM ANHANG 4 

1. Berechtigungsmatrix aktualisiert (Kapitel 15.1). 
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